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Bild 3 der Serie SAFFA

Wer kennt nicht den beinahe klassischen und meist berechtigten Ausspruch der Hausfrau, wann immer sie Unpraktisches rügt: «Natürlich,

das hat ein Mann gemacht! Wir Frauen würden das viel intelligenter anpacken » Um darzulegen, daß auch die Männer Nützliches

zu bauen wohl imstande sind, hat unser Mitarbeiter Hans Moser anläßlich der SAFFA zu Ehren der Schweizer Frau eine Serie Bilder
von Einrichtungen geschaffen, die ihr das Dasein wesentlich erleichtern könnten:

Die der Hausfrau Zeit und Gebrumm ersparende Krawattenbindmaschine mit photoelektrischer Farbwahl und
eingebautem Kragenknopfsucher (unten links) braucht wohl als Erläuterung höchstens die Bemerkung, daß der neben

dem Spiegel herausragende Tubus die Farbe des Hemdes elektronisch abtastet und helle Blinkzeichen aussendet,

wenn die Tönung der vom Herrn ausgesuchten Krawatte nicht paßt. Dadurch wird der Mann zum guten Geschmack

erzogen (was bei vollautomatischer Krawattenwahl nicht der Fall wäre!). Versuche haben erwiesen, daß es Männer

gibt, die durch diese Methode schon nach zehn bis zwölf Jahren in der Lage sind, passende Schlipse ohne fremde

Hilfe zu finden.
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